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M 11.5

M 11.5

Riet

Galge

Härtler

gen

Zweiti Strooss

Dritti Strooss
Vierti Strooss

Winkel

Ersti Strooss

Zälgli

Ziegelhof

Latte

Liirer

Ober Espe
Espe

Hagewis

Gottlieberwäg

Zellersguet

Sunnegarte

Nüüsatz

Oberi Gottlieberwise

etzi

Hofwise

Gottlieben

Schlossäcker

Oberwise

Follwinkel

Gottlieberwise
Underi Gottlieberwise

Seeäcker
Ländli

Liirer

Unders Tägermoos

Birebomme

Roosegarte

Schlosspark

Gränzacker

Schloss

Vogelsang

Rüüteli

Chuehorn

Loostampfi

Prächtli

Bruggerswis

Badi

Füessli

Torfwise

Äntebüel

Ochsegarte

Wöögli

Schlossgärte

Chöpfli

Streuwis

Trompeeterschlössli

Cholhütte

H 10.1

H 11.2

H 11.3

H 10.2

H 10.3
H 11.1

M 10.8

M 10.3

M 11.7

M 11.7

M 10.2

M 10.6

M 10.7
M10.4

M 10.5

M 10.9

M 10.1

M 11.3

M 11.4

M 11.5

M 9.17
M 11.1

M 11.6

M 11.2

Uferplanung Untersee und Rhein

Massstab: 1:5'000

Kanton Thurgau

PG Tägerwilen

Siedlung

Freizeit und Sport

Wohnen am Wasser

Extensive Erholung

Natur und Landschaft

# Begrenzungsmarkierung

Entflechtung der Nutzungen

Allmend schaffen

Badeplatz / Badeanstalt aufwerten

Steganlage ausbauen

Uferanlage aufwerten / schaffen

Parkplatz aufwerten / schaffen

Bach renaturieren

NS-Zone ausscheiden

Ufer aufwerten

Uferbestockung fördern

Nutzung extensivieren

ökologisch aufwerten

Fussweg

Veloweg

Wanderweg

vorgehängter Steg

Fährverbindung

Kleintiertunnel

!Ò Rast- / Grillstelle

_ Beobachtungsplattform

[ Aussichtsturm

? Aufhebung

= Verkleinerung

Totholz

Siedlungsgebiet

Wald / Ufergehölz

Untersee und Rhein

Bojenfeld / Pfahlliegeplatz

Steg (privat)

Trockenliegeplatz

Badeplatz

Badeanstalt

Campingplatz

Parkplatz (privat)

Parkplatz

Bäche

Wanderroute

Veloroute

Fährverbindung

Gemeindegrenze

Höhenlinie

Tiefenlinie

Anlegestelle Kursschiff

Anlegestelle Fahrgastschiff

!¤ Steganlage

!¤ Hafenanlage

!y Slipanlage

!¥ Surfplatz

!r Badezugang

!9 Camping

!Ò Rast- / Grillstelle

Massnahmen (M) Orientierender Inhalt

Gemeinde Tägerwilen (11),
zweiter Handlungsraum (2) von Westen
innerhalb der Gemeinde.

Lesebeispiel H 11.2 heisst: Lesebeispiel M 11.3 heisst:

Gemeinde Tägerwilen (11)
dritte Massnahme (3) von Westen
innerhalb der Gemeinde.

Handlungsräume (H)

Quelle: Bundesamt für Landestopografie
Quelle: Amtliche Vermessung Kanton Thurgau und Kantonale Verwaltung Thurgau
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(Sofern nicht anders vermerkt, handelt es sich um öffentliche Anlagen)

Plan der
Handlungsräume und Massnahmen
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